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PRESSEMITTEILUNG          

02. Historie 
 
Zukunftsorientiert seit über 170 Jahren 
 
Tradition ist Bekenntnis, Qualität ist Tradition – nicht nur am Standort Deutschland, 
wo mehr als zwei Drittel der STAEDTLER Produkte gefertigt werden. MADE IN 
GERMANY gilt weltweit als Gütesiegel für höchste Qualität. STAEDTLER ist stolz 
auf seine lange Produktionstradition in Deutschland und setzt sie selbstverständlich 
auch in Zukunft fort. 
 
Lange bevor Johann Sebastian Staedtler 1835 seine eigene Fabrik zur Herstellung 
von Bleistiften, die Firma J.S. Staedtler, gründete, war einer seiner Vorfahren, 
Friedrich Staedtler, als „Bleiweißsteftmacher“ tätig. Bereits 1662 wurde dieser 
Vorfahre des Firmengründers in den Büchern der Stadt urkundlich erwähnt. 
 
Im Jahre 1835 legte Johann Sebastian Staedtler mit der Firmengründung in der 
Nürnberger Altstadt den Grundstein für die moderne und weltweit bekannte 
Unternehmensgruppe STAEDTLER. Um 1840 produzierte J. S. Staedtler bereits 63 
verschiedene Bleistiftsorten. 1866 wurden 54 Mitarbeiter beschäftigt und 15.000 
Gros (= 2.160.000 Stifte) im Jahr hergestellt. Im Jahre 1900 wurde der Produktname 
„Mars“ beim Kaiserlichen Patentamt angemeldet.  
 
Was als Warenzeichen für hohen Produktstandard begann, ist heute eine Marke, die 
weltweit für die gleichen Qualitäten steht: Innovation, Präzision, Zuverlässigkeit und 
hoher Schreibkomfort. Damit ist STAEDTLER zu einem der weltweit führenden 
Hersteller und Anbieter von Schreib- und Zeichengeräten geworden. 
 
1949 ging STAEDTLER neue Wege und begann mit der Herstellung von 
Kugelschreibern. Wieder ein Jahr später brachte das Unternehmen den ersten 
Fallbleistift auf den Markt - ein Stift mit festem Schaft und durchfallender Mine und 
somit der Vorläufer des Feinminenstiftes. In den folgenden Jahren erweiterte 
STAEDTLER konsequent sein Sortiment im Schreibgerätebereich. Angefangen von 
Druckbleistiften (1955), über Tuschezeichnern (1962), Filz-, Faser- und Overhead-
stifte (1964) bis hin zu Feinminenstiften im Jahr 1969. 
 
Sämtliche Anteile der STAEDTLER Gruppe werden von der STAEDTLER 
STIFTUNG gehalten. Zweck der Stiftung ist es, die wissenschaftliche Forschung an 
inländischen Universitäten - insbesondere der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg und der Georg-Simon-Ohm Hochschule - sowie kulturelle Ein-
richtungen zu fördern.  
 
Der Anspruch, höchste Leistungen zu realisieren, ist bei STAEDTLER jedoch  nicht 
nur lokal verankert. So zählt die Firma STAEDTLER Mars GmbH & Co. KG weltweit 
zu den führenden Herstellern und Anbietern von Schreib- und Zeichengeräten. 


